
42.42.42.42.42. J J J J Jahrgang           Fahrgang           Fahrgang           Fahrgang           Fahrgang           Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 26. den 26. den 26. den 26. den 26. Mai 2023          Nummer 11 /  Mai 2023          Nummer 11 /  Mai 2023          Nummer 11 /  Mai 2023          Nummer 11 /  Mai 2023          Nummer 11 / WWWWWoche 21oche 21oche 21oche 21oche 21

SSV Marienheide sucht Nachwuchs-Kicker

Fußballspielen beim SSV MarienheideFußballspielen beim SSV MarienheideFußballspielen beim SSV MarienheideFußballspielen beim SSV MarienheideFußballspielen beim SSV Marienheide Bericht zur Titelseite auf Seite 6Bericht zur Titelseite auf Seite 6Bericht zur Titelseite auf Seite 6Bericht zur Titelseite auf Seite 6Bericht zur Titelseite auf Seite 6



Rundblick Marienheide – 26. Mai 2023 – Woche 21 – Nr. 11 – www.rundblick-marienheide.de2

Voller Energie

für die Region
Fachvorträge

Unsere kostenlosen Online-Vorträge starten um 18 Uhr: 

Montag, 12. Juni 2023:

Steck die Sonne ein – einfach selbst Strom erzeugen

Montag, 11. September 2023:

Photovoltaik und Batteriespeicher

Montag, 09. Oktober 2023:

Modernisieren oder verkaufen? Ein Blick in die Zukunft

Gemeinsam mit unseren

bergischen Partnerkommunen 

und der Verbraucherzentrale 

informiert AggerEnergie als 

innovativer Fürsorger der 

Region über aktuelle 

Energiethemen.

aggerenergie.de/fachvorträge
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Rathaus am Brückentag geschlossen
Am Freitag nach Fronleichnam,
den
09.06.202309.06.202309.06.202309.06.202309.06.2023,

bleiben die Dienststellen der Ge-
meindeverwaltung für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.

Sitzungstermine im Mai/Juni
31.05., 18 Uhr31.05., 18 Uhr31.05., 18 Uhr31.05., 18 Uhr31.05., 18 Uhr
Ausschuss für Bildung, SportAusschuss für Bildung, SportAusschuss für Bildung, SportAusschuss für Bildung, SportAusschuss für Bildung, Sport
und Sozialesund Sozialesund Sozialesund Sozialesund Soziales
06.06., 18 Uhr06.06., 18 Uhr06.06., 18 Uhr06.06., 18 Uhr06.06., 18 Uhr
RatRatRatRatRat
13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr13.06., 18 Uhr

Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft, F F F F Frei-rei-rei-rei-rei-
zeit,zeit,zeit,zeit,zeit, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus
21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr21.06., 18 Uhr
Ausschuss für Klima und Um-Ausschuss für Klima und Um-Ausschuss für Klima und Um-Ausschuss für Klima und Um-Ausschuss für Klima und Um-
weltweltweltweltwelt
Sobald die Tagesordnung der je-

weiligen Sitzung feststeht, kön-
nen Sie die Tagesordnung im Be-
kanntmachungskasten vor dem
Rathaus sowie unter
www.marienheide.de - Sitzungs-
termine einsehen.

Die Gemeinde Marienheide sucht:

Die Gemeinde Marienheide verleiht
in diesem Jahr erneut den Bürgerpreis
Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Marienheide,
nichts ist so wichtig für die Ge-
sellschaft wie das Ehrenamt. Mit
dem Ehrenamt stehen und fal-
len soziale Projekte, sportliche
Aktivitäten und vieles andere.
Ohne das Ehrenamt fehlt die Sta-
bilität in unserer Gesellschaft
und das menschliche
Miteinander.
Die Die Die Die Die VVVVVergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreises
soll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen eines
Festaktes am 09.11.2023Festaktes am 09.11.2023Festaktes am 09.11.2023Festaktes am 09.11.2023Festaktes am 09.11.2023
durchgeführt werden. durchgeführt werden. durchgeführt werden. durchgeführt werden. durchgeführt werden. (Ände-(Ände-(Ände-(Ände-(Ände-
rungen vorbehalten)rungen vorbehalten)rungen vorbehalten)rungen vorbehalten)rungen vorbehalten)
Der Bürgerpreis der Gemeinde
Marienheide würdigt seit 2018
das Ehrenamt und damit die
Menschen in unserer Mitte, die
sich mit eben jenem Ehrenamt
für die Gesellschaft einsetzen.
Da ein solcher Bürgerpreis von
Vorschlägen lebt, haben Sie, lie-
be Bürgerinnen und Bürger nun
wieder die Möglichkeit, sich ak-
tiv zu beteiligen, indem Sie Ihre
Vorschläge schriftlich zusammen
mit einer kurzen Begründung an

den Bürgermeister richten.
WWWWWer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen wer-----
den?den?den?den?den?
Gewürdigt wird das ehrenamtli-
che Engagement in den SpartenSpartenSpartenSpartenSparten
Sport,Sport,Sport,Sport,Sport, K K K K Kulturulturulturulturultur,,,,, Soziales Soziales Soziales Soziales Soziales,,,,, Umwelt Umwelt Umwelt Umwelt Umwelt
oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.
Der Preis kann an jede natürli-
che oder juristische Person, Per-
sonengruppe, Arbeitsgemein-
schaft oder Institution verliehen
werden, die ihren Wohnsitz oder
Einsatzort in der Gemeinde Ma-
rienheide hat. Der Preis wird
nicht verliehen an politische Par-
teien oder ihnen nahestehende
Vereinigungen. Er wird nicht ver-
liehen für Tätigkeiten, die aus-
schließlich beruflichen, dienstli-
chen, wissenschaftlichen, publi-
zistischen oder sonstigen Er-
werbszwecken dienen.
Aus den nachfolgenden Sparten
kann ein Bürgerpreis verliehen
werden:
VereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreis
An Einwohner/innen, die sich
organisiert in Vereinen, Ein-
richtungen etc. ehrenamtlich

engagieren
NachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreis
An Einwohner/innen, die sich
nichtorganisiert ehrenamtlich
engagieren, wie z.B. in der Nach-
barschaftshilfe
EhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreis
An Einwohner/innen, deren „eh-
renamtliches Lebenswerk“ in
Vereinen, Einrichtungen etc. ge-
würdigt werden soll
NachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreis
An Jugendliche unter 18 Jahren,
die sich ehrenamtlich organisiert
oder nichtorganisiert engagieren
Der Rat hat die Entscheidung
über die Verleihung auf eine Jury
übertragen, die ein Spiegel des
gesellschaftlichen Lebens in Ma-
rienheide ist.
Die Entscheidung über die Ver-
leihung erfolgt in geheimer Ab-
stimmung und nichtöffentlicher
Sitzung.
Sollten Sie jemanden aus den o.g.
Sparten kennen, der Ihrer Mei-
nung nach im Ehrenamt die oben
genannten Bedingungen und Vo-
raussetzungen erfüllt oder

vielleicht noch darüber hinaus
wirkt, dann senden Sie bitte bis
spätestens zum 30.06.202330.06.202330.06.202330.06.202330.06.2023 Ih-
ren formlosen Vorschlag an die
Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister
Hauptstr. 20
51709 Marienheide
oder
per E-Mail: info@marienheide.de
Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“Stichwort: „Bürgerpreis 2023“
Aus diesem Vorschlag sollte das
Wirken des/der Vorgeschlagenen
hervorgehen.
Unter den Vorschlaggebern, die
Vorschläge zur Verleihung des
Bürgerpreises unterbreiten, wird
ein gemütliches Abendessen für
2 Personen verlost, sofern diese
ihr Einverständnis erteilen, an
der Verlosung teilnehmen zu wol-
len. Die Teilnahme ist freiwillig.
Die Richtlinien zum Bürgerpreis
finden Sie auf der Homepage der
Gemeinde Marienheide unter
„Unsere Gemeinde/Gemeinde-
porträt“.
Sagen Sie uns, wer den Bürger-
preis 2023 verdient!
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Beetpatenschaften durch bürgerliches Engagement

Verkehrskreisel im Ortskern Marienheide, ein Beispiel einer BeetflächeVerkehrskreisel im Ortskern Marienheide, ein Beispiel einer BeetflächeVerkehrskreisel im Ortskern Marienheide, ein Beispiel einer BeetflächeVerkehrskreisel im Ortskern Marienheide, ein Beispiel einer BeetflächeVerkehrskreisel im Ortskern Marienheide, ein Beispiel einer Beetfläche

Beispiel „Hier könnte Ihr NameBeispiel „Hier könnte Ihr NameBeispiel „Hier könnte Ihr NameBeispiel „Hier könnte Ihr NameBeispiel „Hier könnte Ihr Name
stehen“stehen“stehen“stehen“stehen“

Der Bau- und Planungsausschuss
hat am 28.09.2022 auf Antrag der
CDU-Fraktion einstimmig beschlos-
sen, Sie, liebe Marienheiderinnen
und Marienheider zu bitten, Paten-
schaften für die wunderschönen
neuen Beete im Ortskern zu über-
nehmen. Insgesamt 35 verschiede-
ne Beetflächen standen zur Aus-
wahl.
Ein entsprechender Aufruf in den
Medien ist zwischenzeitlich mehr
als enttäuschend ausgegangen.
Lediglich für drei Flächen (11-13)
konnten Patenschaften gefunden
werden.
Daher noch ein weiterer Daher noch ein weiterer Daher noch ein weiterer Daher noch ein weiterer Daher noch ein weiterer VVVVVersuch.ersuch.ersuch.ersuch.ersuch.
Sie möchten sich im Ortskern vonSie möchten sich im Ortskern vonSie möchten sich im Ortskern vonSie möchten sich im Ortskern vonSie möchten sich im Ortskern von
Marienheide engagieren und lie-Marienheide engagieren und lie-Marienheide engagieren und lie-Marienheide engagieren und lie-Marienheide engagieren und lie-
ben Gartenarbeit oder wollen sol-ben Gartenarbeit oder wollen sol-ben Gartenarbeit oder wollen sol-ben Gartenarbeit oder wollen sol-ben Gartenarbeit oder wollen sol-
che Pflegearbeiten finanzieren?che Pflegearbeiten finanzieren?che Pflegearbeiten finanzieren?che Pflegearbeiten finanzieren?che Pflegearbeiten finanzieren?
Wie wäre es, Beetpatin/BeetpateWie wäre es, Beetpatin/BeetpateWie wäre es, Beetpatin/BeetpateWie wäre es, Beetpatin/BeetpateWie wäre es, Beetpatin/Beetpate
zu werden?zu werden?zu werden?zu werden?zu werden?
Haben Sie auch schon immer von
Ihrer eigenen Insel geträumt? An

unseren Straßen direkt vor der Haus-
tür gibt es viele kleine Inseln, die nur
darauf warten, dass ihnen neues Le-
ben mit vielen blühenden Pflanzen
und summenden Insekten einge-
haucht wird. Die ersten Schritte der
Bepflanzung sind bereits erfolgt.
Sie möchten dieses Stück Natur,
diese Insel hegen und pflegen, Ver-
antwortung übernehmen für das
Ortsbild, zur Verbesserung der Um-
welt und des Klimas für Pflanzen
und Tiere beitragen? Sie lieben
Pflanzen und Gartenarbeit, haben
aber keinen eigenen Garten? Sie
möchten einen Beitrag leisten, da-
mit unsere Gemeinde erblüht?
Dann sind Sie hier richtig! Wir su-

chen engagierte Bürger*innen oder
Gruppen, die eine Patenschaft für
unsere Grünfläche in unserem Orts-
kern übernehmen.
Die Pflege eines solchen Beetes
durch zum Beispiel Nachbarschaf-
ten fördert die Kommunikation der
Anwohner und die Achtsamkeit auf
das eigene Wohnumfeld.
Gepflegte Beete als Visitenkarte
unserer Gemeinde.
Um welche Flächen es sich genau
handelt erfahren Sie unter https://
www.marienheide.de/de/aktuelles/
m e l d u n g e n / p a t e n - f u e r -
pflanzbeete.php
Unser Dankeschön für Ihre Beet-Unser Dankeschön für Ihre Beet-Unser Dankeschön für Ihre Beet-Unser Dankeschön für Ihre Beet-Unser Dankeschön für Ihre Beet-
patenschaft - Ihr Beetpatenschildpatenschaft - Ihr Beetpatenschildpatenschaft - Ihr Beetpatenschildpatenschaft - Ihr Beetpatenschildpatenschaft - Ihr Beetpatenschild

(Beispielfoto)(Beispielfoto)(Beispielfoto)(Beispielfoto)(Beispielfoto)
Die Schilder zeigen neben der all-
gemeinen Wertschätzung für die
Pflege eben auch an, dass es Eh-
renamtlerinnen/Ehrenamtler sind,
die diese Leistung erbringen. Beet-
paten können die Schilder im Rat-
haus anfordern.
Wenn Sie die Übernahme einer Pfle-
gepatenschaft für eine der abgebil-
deten Flächen anstreben oder even-
tuell noch Rückfragen dazu haben,
steht Ihnen als Ansprechpartnerin
im Fachbereich VII-Technische
Dienste Frau Neiss unter
02264/4044-162 oder
adelheid.neiss@marienheide.de
zur Verfügung.

Fachveranstaltung KLIMABAUMTAG in Gummersbach
Am 21.06.2023 veranstaltet das Zen-
trum für Bioenergie (ZebiO) einen
Klimabaumtag. Zu diesem Anlass
werden ab 10:30 Uhr Exkursionen
angeboten, Fachvorträge gehalten
und eine Austellungen besichtigt.

Das Angebot richtet sich an:
• Forst- und Landwirte, Waldbe-

sitzende
• Unternehmen mit Expansions-

flächen
• Tischler- und Schreinereibe-

triebe
• Raumplanungsbüros
• Kommunen und Institutionen.
Die Teilnahme an den Angeboten er-
fordert eine Anmeldung.
Anmeldeschluss ist der 12.06.2023.

Energieeffiziente Wohngebäude:
Online-Vortragsreihe des Bergischen Energiekompetenzzentrums:metabolon, des
kommunalen Klimaschutzes und der Verbraucherzentrale NRW

Vom 23. Mai bis zum 13. Juni 2023
können sich interessierte
Bürger*innen an den fünf folgen-
den Terminen jeweils um 18:00 Uhr
für gute eineinhalb Stunden online
zu verschiedenen Themen des en-
ergieeffizienten Bauens, Sanierens
und Wohnens informieren - und
das kostenfrei. Moderiert werden
die Vortragsreihen von je einem

Klimaschutzmanager aus der Re-
gion, der zu Beginn einen Kurz-
überblick über anstehende Veran-
staltungen und allgemeine Infor-
mationen gibt. Bei der Veranstal-
tungsreihe werden verschiedene
Themen im Rahmen von Fachvor-
trägen von Herrn Dipl.-Ing. Her-
mann-Josef Schäfer, Referent und
Energieberater für die Verbraucher-

zentrale NRW, umfassend erläu-
tert und anschließende Fragen di-
rekt beantwortet. Je nach Interes-
se und Bedarf können sich
Bürger*innen zu allen Terminen,
aber auch zu einzelnen Vortrags-
themen, digital einwählen. Auf-
grund der begrenzten Plätze ist
eine Anmeldung erforderlich.
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTThemen erwhemen erwhemen erwhemen erwhemen erwarten Sie imarten Sie imarten Sie imarten Sie imarten Sie im

Laufe der nächsten Laufe der nächsten Laufe der nächsten Laufe der nächsten Laufe der nächsten WWWWWochen:ochen:ochen:ochen:ochen:
Dienstag, 30. Mai 2023, 18:00-Dienstag, 30. Mai 2023, 18:00-Dienstag, 30. Mai 2023, 18:00-Dienstag, 30. Mai 2023, 18:00-Dienstag, 30. Mai 2023, 18:00-
19:30 Uhr: Fördermitteldschungel19:30 Uhr: Fördermitteldschungel19:30 Uhr: Fördermitteldschungel19:30 Uhr: Fördermitteldschungel19:30 Uhr: Fördermitteldschungel
• Bundesförderung für effiziente

Gebäude (BEG)
• Zuschüsse für Einzelmaßnah-

men
Donnerstag, 01. Juni 2023,Donnerstag, 01. Juni 2023,Donnerstag, 01. Juni 2023,Donnerstag, 01. Juni 2023,Donnerstag, 01. Juni 2023,
18:00-19:30 Uhr: Energetische18:00-19:30 Uhr: Energetische18:00-19:30 Uhr: Energetische18:00-19:30 Uhr: Energetische18:00-19:30 Uhr: Energetische
Gebäudesanierung: So geht Däm-Gebäudesanierung: So geht Däm-Gebäudesanierung: So geht Däm-Gebäudesanierung: So geht Däm-Gebäudesanierung: So geht Däm-
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Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Sternfahrt zum Stadtradeln am 4. Juni
Vom 29.05. bis 18.06. das Bergische erradeln

mung, Fenstertausch & Co.mung, Fenstertausch & Co.mung, Fenstertausch & Co.mung, Fenstertausch & Co.mung, Fenstertausch & Co.
• Nachträgliche Wärmedäm-

mung
• Dämmstoffe
• Dämmung der obersten Ge-

schossdecke
• Förderung
Dienstag, 06. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 06. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 06. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 06. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 06. Juni 2023, 18:00-

19:30 Uhr:19:30 Uhr:19:30 Uhr:19:30 Uhr:19:30 Uhr: Energiesparen im  Energiesparen im  Energiesparen im  Energiesparen im  Energiesparen im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
• Tipps zum Heizenergie sparen
• Tipps zum Strom sparen
Dienstag, 13. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 13. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 13. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 13. Juni 2023, 18:00-Dienstag, 13. Juni 2023, 18:00-
19:30 Uhr: Das klimarobuste Haus19:30 Uhr: Das klimarobuste Haus19:30 Uhr: Das klimarobuste Haus19:30 Uhr: Das klimarobuste Haus19:30 Uhr: Das klimarobuste Haus
• Schutz vor Starkregen
• So schützen Sie Ihr Haus vor

Überhitzung

Die Online-Vortragsreihe findet per
Zoom statt. Bitte melden Sie unter
veranstaltung@metabolon.de für die
Vortragsreihe an. Die Anmeldung
erfolgt einmalig, auf Wunsch für meh-
rere Termine oder auch für die ge-
samte Vortragsreihe. Den Zugangs-
link senden wir Ihnen rechtzeitig vor

der 1. Veranstaltung zu. Weitere In-
formationen finden Sie unter:
www.metabolon.de
Bergisches Energiekompetenzzen-
trum e.V.
E-Mail: bekz@metabolon.de
www.bergisches-
energiekompetenzzentrum.de

Wie bereits in den vergange-
nen Jahren wollen die vier
Kommunen im Norden des Ob-
erbergischen Kreises mit einer
besonderen Aktion auf das
Stadtradeln aufmerksam ma-
chen und zum gemeinsamen Ki-
lometersammeln einladen. In
diesem Jahr wird es am Sonn-
tag, 04.06.2023 eine Sternfahrt
ausgehend von Hückeswagen,
Marienheide, Wipperfürth und
Radevormwald nach Wermels-
kirchen geben. Das Ziel wurde
ausgewählt, weil gleichzeitig
am 04.06. das historische Tras-
senfest in Wermelskirchen
stattfindet, bei dem es zahl-
reiche Aktionen und ein Ge-
winnspiel gibt.
Der Zeitplan für die Sternfahrt
sieht wie folgt aus:
• 10:00 Uhr: Abfahrt in Mari-

enheide am Alten Bahnhof
(Bahnhofstraße 19)

• 10:45 Uhr: Abfahrt in Ra-
devormwald, Marktplatz

• 11:15 Uhr: Abfahrt in Wip-

perfürth am Schienenbus

• 11:30 Uhr: Ankunft in Hü-
ckeswagen am Bergischen
Kre i se l

• 12:00 Uhr: Gemeinsame Ab-
fahrt aus Hückeswagen
nach Wermelskirchen

Am Zwischenstopp am Schie-
benbus in Wipperfürth sowie
am Sammelpunkt am Berg-
ischen Kreisel in Hückeswagen
wird es eine kleine Verpfle-
gungsstelle geben. Außerdem
werden hier touristische Infor-
mationen in Form von Karten-
material für Radtouren bereit-
gehalten.
Stadtradeln vom 29.05. bisStadtradeln vom 29.05. bisStadtradeln vom 29.05. bisStadtradeln vom 29.05. bisStadtradeln vom 29.05. bis
18.06.202318.06.202318.06.202318.06.202318.06.2023
Das Stadtradeln im Oberberg-
ischen läuft in diesem Jahr vom
29.05. bis 18.06.2023. Mitma-
chen kann jeder und mit dem
Fahrrad Kilometer für sein Team
und seine Kommune sammeln.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen unter
www.stadtradeln.de/marienheide
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Anzeige

„Jrön un Jedön“ -
der besondere Gartenmarkt im Bergischen Land

Buntes Markttreiben herrscht
am 3. und 4. Juni 2023 in der
idyllischen Kulisse des LVR-Frei-
lichtmuseums Lindlar. Von 10 bis
18 Uhr präsentieren über 70 Aus-
stellende ihr Warenangebot zwi-
schen Obstwiesen, Gärten und
historischen Gebäuden. Die
Hauptrolle beim Gartenmarkt

spielen natürlich die Pflanzen,
darunter Iris, Schmucklilien, Ake-
leien, Orchideen, viele weitere
Zierpflanzen und Sommerblumen
in großer Auswahl. Besonders viel-
fältig ist das Angebot an Toma-
tensorten und anderen Gemüse-
jungpflanzen, wie Paprika, Chili
und Gurken. Auch die unter-

schiedlichsten Duft- und Küchen-
kräuter sind vertreten, darunter
viele Raritäten. Darüber hinaus
gibt es wieder ein umfangreiches
Beratungsangebot, insbesondere
zu den Themen „Alte Sorten“ und
insektenfreundliche Gärten.
Zum „Jrön“ kommt das „Jedön“
hinzu: Nützliche, praktische und
schöne Dinge, die das Herz der
Gartenbegeisterten höherschla-
gen lassen. Gartenmöbel, Kera-
mik und Land-Trödel sowie Gar-
tendeko aus Metall, Holz oder
Ton. Für Kinder gibt es wieder
Mitmachaktionen. Die Veranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit
der Bergischen Gartenarche Ob-
erberg statt. Die Gartenarche be-

treibt auf dem Gelände des Frei-
lichtmuseums einen eigenen
Garten mit historischem Saat-
gut.
„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,
4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.....
lvrlvrlvrlvrlvr.de.de.de.de.de

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Jrön un Jedön
Der besondere Gartenmarkt
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Zur Verstärkung seiner Jugend-
mannschaften sucht der SSV Ma-
rienheide Nachwuchs-Kicker der
Jahrgänge 2004 bis 2017. Hierzu
sind alle Jungen und Mädchen
herzlich eingeladen, bei einer Trai-
ningseinheit zu den aufgeführten
Trainingszeiten einmal mit zu trai-
nieren.
Bereits mit fünf Jahren können
Kinder bei den Bambinis des SSV
Marienheide Fußball spielen. Freu-
de am Fußball soll und muss dabei
gerade bei den ganz Kleinen alles
andere überlagern. Das Erlernen
fußballspezifischer Techniken
oder gar taktischer Verhaltens-
weisen ist in dieser Altersgruppe
nicht vorrangig. Den Ball in eine
vorgegebene Richtung schießen,
mit dem Ball am Fuß laufen, den
Ball ohne Hilfe der Hände anhal-
ten, Tore schießen und Tore ver-
hindern: An diese Grundelemente
des Fußballs sollen die Kinder in

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

verschiedenen Spielformen und
vor allem im eigentlichen Fußball-
spiel herangeführt werden.
Auch soziale Fähigkeiten wie
Teamgeist, Loyalität, Respekt,
Toleranz, Fairness und Konflikt-
fähigkeit werden gestärkt. In der
Regel findet man im Mannschafts-
sport schnell neue Freunde und
hat auch im privaten Umfeld Spaß
mit den Mannschaftskollegen.
Diese Freundschaften und Erleb-
nisse wirken sich wiederum posi-
tiv auf das allgemeine Wohlbefin-
den und das Selbstvertrauen aus.
Weitere Infos und Kontaktadres-
sen unter
www.ssv-marienheide.de.
TTTTTrrrrrainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeiten
Senioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab JahrgangSenioren Herren (ab Jahrgang
2003):2003):2003):2003):2003): D
ienstag und Donnerstag von 20
bis 21.30 Uhr
Frauen (ab Jahrgang 2006):Frauen (ab Jahrgang 2006):Frauen (ab Jahrgang 2006):Frauen (ab Jahrgang 2006):Frauen (ab Jahrgang 2006):
Montag von 18.30 bis 20 Uhr und

Mittwoch von 20 bis 21.30 Uhr.
A-Jugend U19 (2004):A-Jugend U19 (2004):A-Jugend U19 (2004):A-Jugend U19 (2004):A-Jugend U19 (2004):
Dienstag und Donnerstag von 18
bis 19.30 Uhr
A-Jugend U18 (2005-07):A-Jugend U18 (2005-07):A-Jugend U18 (2005-07):A-Jugend U18 (2005-07):A-Jugend U18 (2005-07):
Mittwoch und Freitag von 18.30
bis 20 Uhr
C-Jugend U15 (2008-09):C-Jugend U15 (2008-09):C-Jugend U15 (2008-09):C-Jugend U15 (2008-09):C-Jugend U15 (2008-09):
Dienstag und Donnerstag von
16.30 bis 18 Uhr
D-Jugend U13 (2010-11):D-Jugend U13 (2010-11):D-Jugend U13 (2010-11):D-Jugend U13 (2010-11):D-Jugend U13 (2010-11):
Dienstag und Donnerstag von

16.30 bis 18 Uhr
E-Jugend U11 (2012):E-Jugend U11 (2012):E-Jugend U11 (2012):E-Jugend U11 (2012):E-Jugend U11 (2012):
Montag und Mittwoch von 17 bis
18.30 Uhr
E-Jugend U10 (2013):E-Jugend U10 (2013):E-Jugend U10 (2013):E-Jugend U10 (2013):E-Jugend U10 (2013): Mittwoch
und Freitag von 17 bis 18.30 Uhr
F-Jugend U9 (2014):F-Jugend U9 (2014):F-Jugend U9 (2014):F-Jugend U9 (2014):F-Jugend U9 (2014): Mittwoch
und Freitag von 17 bis 18.30 Uhr
F-Jugend U8 (2015):F-Jugend U8 (2015):F-Jugend U8 (2015):F-Jugend U8 (2015):F-Jugend U8 (2015): Montag und
Freitag von 17 bis 18.30 Uhr
Bambinis U7 (2016-17):Bambinis U7 (2016-17):Bambinis U7 (2016-17):Bambinis U7 (2016-17):Bambinis U7 (2016-17):
Freitag von 17 bis 18.30 Uhr
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Zimmer frei!

Wohnen in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften 
von Lebensbaum.

„Nicht allein und nicht im Heim“ ist das Motto unserer Demenz-Wohn-

Sie weitere Informationen auf unserer Webseite oder Sie nehmen direkt 
Kontakt über WhatsApp mit uns auf.  

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Mehr Informationen gefällig?

Das geht ganz einfach über den 
unten stehenden QR-Code. Sie 
 öffnen damit einen WhatsApp 
Chat zu uns und wir können Ihnen 
direkt die Informationen geben, 
die Sie benötigen.

Infoabende

Es sind weitere Infoabende im 
Mai und Juni geplant.  Alles 
über die WGs, vom  Leben in der 
Gemeinschaft bis zu den Kosten. 
Mehr dazu und Anmeldung 
über unsere Webseite:
www.lebensbaum.care
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Mittelgebirgsfluss ist Gewässertyp des Jahres
Wupper regeneriert sich vom Abwasserfluss zum Lebensraum

Am Oberlauf: die Wipper in Schmitzwipper / Gemeinde MarienheideAm Oberlauf: die Wipper in Schmitzwipper / Gemeinde MarienheideAm Oberlauf: die Wipper in Schmitzwipper / Gemeinde MarienheideAm Oberlauf: die Wipper in Schmitzwipper / Gemeinde MarienheideAm Oberlauf: die Wipper in Schmitzwipper / Gemeinde Marienheide

Urban geprägte Wupper mit naturnaher Gestaltung in Wuppertal, Bereich Pfälzer StegUrban geprägte Wupper mit naturnaher Gestaltung in Wuppertal, Bereich Pfälzer StegUrban geprägte Wupper mit naturnaher Gestaltung in Wuppertal, Bereich Pfälzer StegUrban geprägte Wupper mit naturnaher Gestaltung in Wuppertal, Bereich Pfälzer StegUrban geprägte Wupper mit naturnaher Gestaltung in Wuppertal, Bereich Pfälzer Steg

Untere Wupper nahe Solingen-BurgUntere Wupper nahe Solingen-BurgUntere Wupper nahe Solingen-BurgUntere Wupper nahe Solingen-BurgUntere Wupper nahe Solingen-Burg

Das Umweltbundesamt (UBA)
hat den Mittelgebirgsfluss zum
Gewässertyp des Jahres 2023
gekürt .
Typisch für den Mittelgebirgs-
fluss ist laut UBA seine hohe
Abflussdynamik, der Fluss be-
wegt Steine und Kies und bil-
det Inseln und Nebengerinne
aus. Dadurch ist er ursprüng-
lich Lebensraum für viele Tier-
und Pflanzenarten.
Doch durch dichte Besiedlung,
zahlreiche Nutzungen, techni-
schen Ausbau und Begradigung
gibt es in Deutschland kaum
noch Mittelgebirgsflüsse im
naturnahen Zustand, berichtet
das UBA
(www.umwel tbundesamt .de/
t h e m e n / g e w a e s s e r t y p - d e s -
jahres-2023-ist-der).
Ein typischer Mittelgebirgs-
fluss ist auch die Wupper.
Sie entspringt in einem Quell-
moor im oberbergischen Mari-
enheide und mündet bei Le-
verkusen in den Rhein. Sie hat
eine Länge von circa 115 Kilo-
metern und zwischen Quelle
und Mündung ein Gefälle von
397 Metern. Dadurch fließt sie
turbulent.
Ihr ursprünglich sehr sauberes
und sauerstoffreiches Wasser
wurde früher unter anderem für
die Garnbleiche und zum An-
trieb von Wasserrädern ge-
nutzt. Mit der Industrialisie-
rung im 19. Jahrhundert sie-
delten sich immer mehr Men-
schen und Unternehmen im Tal
der Wupper an. Die Folge wa-
ren massive Verschmutzung
des Flusses, denn es gab noch
keine Kanalisation und Abwas-
serreinigung und Epidemien.
Der Lachs, der vor der Indus-
trialisierung in großer Zahl in
der Wupper vorkam, starb aus.
Noch in den 1970er Jahren war
der Fluss biologisch tot.
Heute zeigt sich die Wupper
wieder zunehmend als lebens-
werter Fluss mit vielen Tierar-
ten.
In den 1990er Jahren erfolgte
mit dem „Bewirtschaftungs-
plan Untere Wupper“ ein wich-
tiger Meilenstein. Dieser hat-
te das Ziel, die Gewässergüte
des Flusses insbesondere im
Abschnitt Wuppertal bis Lever-
kusen zu verbessern. Der Wup-
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perverband, der sich seit 1930
um die Wasserwirtschaft im
gesamten Flussgebiet Wupper
kümmert, begann mit dem um-
fangreichen Ausbau seiner gro-
ßen Kläranlagen, mit ersten
Renaturierungen und dem Bau
von Fischaufstiegen an Weh-
ren.
Mit der Verbesserung der Rei-
nigungsleistung der Kläranla-
gen ging es mit der Wasser-
qualität der Wupper stetig
bergauf. Doch Fische und
Kleinstlebewesen benötigen
nicht nur eine gute Wasserqua-
lität, sondern auch naturnahe
Fluss-Strukturen.
Hier hat der Wupperverband in
den letzten Jahrzehnten ge-
meinsam mit seinen Mitglie-
dern, mit Kommunen und Un-
ternehmen zahlreiche Projek-
te umgesetzt und große Fort-

schritte gemacht: An der Wup-
per und ihren Nebenbächen
wurden Flussabschnitte rena-
turiert und naturnah gestaltet,
Querbauwerke und Wehre zum
Beispiel mit einem Fischauf-
stieg für Fische und Kleinstle-
bewesen passierbar gemacht.
In Wuppertal hat der Verband
in Kooperation mit der Stadt
und mit Unternehmen bereits
mehr als zehn Kilometer der
Wupper naturnah gestaltet.
Die Wupper soll mehr Raum be-
kommen und natürlicher flie-
ßen, zum Beispiel durch Stei-
ne und Inseln. Für die obere
Wupper laufen die Planungen,
einen insgesamt elf Kilometer
langen Abschnitt zwischen Ma-
rienheide und Wipperfürth zu
renaturieren.
Die Arbeit der vergangenen
Jahre trägt bereits Früchte,

denn inzwischen gibt es wieder
ca. 30 Fischarten in der Wup-
per. Durch das Engagement von
ehrenamtlichen Mitgliedern
der Fischereivereine werden
auch empfindliche Fischarten,
wie Lachse und Meerforellen,
seit vielen Jahren in der Wup-
per angesiedelt.
Die Untere Wupper ist
inzwischen sogar wieder zum
Lachslaichgewässer ausgewie-
sen. Auch andere Tierarten
sind an den früheren Abwas-
serfluss Wupper zurückge-
kehrt, zum Beispiel Eisvögel,
Wasseramseln und sogar der
Biber.
Auch die Menschen genießen
ihren Heimatfluss vor der Haus-
tür, zum Beispiel bei Wande-
rungen auf dem Wupperweg. In
Wuppertal setzen sich ehren-
amtliche Wupperpaten dafür

ein, ihre Mitmenschen für die
Schönheit des Lebensraums zu
sensibi l is ieren.
Die Wupper hat weiterhin De-
fizite durch die bestehenden
Nutzungen, zum Beispiel Nähr-
stoffeinträge, Spurenstoffe,
zum Beispiel Rückstände von
Medikamenten oder Mikro-
plastik. Auch die naturnahe
Gewässerstruktur und die
Durchgängigkeit müssen wei-
ter gefördert und entwickelt
werden. Es bleibt also noch et-
was zu tun, aber die Wupper
ist auf einem guten Weg.
Infos zu Wupper und Gewäs-
serentwicklung
Der Wupperverband hat auf
seiner Internetseite Infos und
Filmclips rund um die Wupper
und ihre Geschichte, aber auch
zur Bewirtschaftung des Fluss-
gebietes zusammengestellt.

64. Kindeschützenfest am
3. und 4. Juni in Griemeringhausen
Mit großer Party am Samstag und Frühshoppen am Sonntag
Endlich ist es wieder soweit!
Wir feiern wieder Kinderschüt-
zenfest in Marienheide-Grie-
meringhausen auf dem Fest-
platz an den Leyen.
Wir freuen uns besonders, das
Schützenjahr 2023 in Marien-
heide eröffnen zu dürfen. Wenn
Ihr diese Freude mit uns teilen
wollt, dann kommt am Sams-
tag, den 3. Juni ab 17.30 Uhr
zur Eröffnung des Festes, um
mit uns und unserem DJ Passi
ausgelassen zu feiern! Es wird
wieder 50 Liter Freibier geben.
Oder ihr besucht uns am Sonn-
tag, den 4. Juni ab 11.30 Uhr
zum Frühschoppen. Nachmit-
tags laden wir herzlich zu Kaf-
fee und Kuchen ein. Musika-
lisch begleitet wird der ganze
Tag wie immer vom Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr Ma-
rienheide.
Am Sonntag um 18 findet die
Krönung des neuen Königspaa-
res statt. Im Anschluss werden
die Gewinner der Verlosung ge-
zogen.
An beiden Tagen stehen euch
Los- und Schießbude zur Verfü-
gung sowie zwei Kinderhüpfbur-
gen. Für das leibliche Wohl ist
natürlich auch gesorgt.
Wir freuen uns auf zwei Tage in
gemütlicher Runde mit euch!
Euer Vorstand

Unser aktuelles Königspaar seit 2022: Königin Franziska Steinhilb und Prinzgemahl Nic Galster zusammenUnser aktuelles Königspaar seit 2022: Königin Franziska Steinhilb und Prinzgemahl Nic Galster zusammenUnser aktuelles Königspaar seit 2022: Königin Franziska Steinhilb und Prinzgemahl Nic Galster zusammenUnser aktuelles Königspaar seit 2022: Königin Franziska Steinhilb und Prinzgemahl Nic Galster zusammenUnser aktuelles Königspaar seit 2022: Königin Franziska Steinhilb und Prinzgemahl Nic Galster zusammen
mit dem ehemaligen Königspaar und den Majestäten unseres befreundeten Vereines aus Wiebelsaatmit dem ehemaligen Königspaar und den Majestäten unseres befreundeten Vereines aus Wiebelsaatmit dem ehemaligen Königspaar und den Majestäten unseres befreundeten Vereines aus Wiebelsaatmit dem ehemaligen Königspaar und den Majestäten unseres befreundeten Vereines aus Wiebelsaatmit dem ehemaligen Königspaar und den Majestäten unseres befreundeten Vereines aus Wiebelsaat
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Aktuelles vom Gemeinnützigen Verein Müllenbach e.V
Mögliche Neugestaltung des Lunaparks
Wir möchten den Lunapark in
der Ortsmitte gemeinschaftlich
neu und schöner gestalten und
sammeln dafür Vorschläge und
Ideen von Müllenbacher Bür-
gern. Diese können möglichst
noch im Mai in einen Briefkas-
ten an der Infotafel neben der

Büchertelefonzelle eingeworfen
werden. Der Lunapark könnte
in Zukunft u.A. ein generatio-
nenübergreifender Ort zum Ver-
weilen, lesen (z.B. von Büchern
aus der neuen Büchertelefon-
zelle) gesellschaftlichem Aus-
tausch und für Festivitäten wie

z.B. das Lichterkettenfest wer-
den. Wir hoffen auf eine gute
Beteiligung, denn es soll der
Gemeinschaft dienen. Am 5.
Juni findet im Versammlungs-
raum der Fa. Recueservice um
19 Uhr eine Versammlung für
interessierte Bürger statt. Die

erste Pflanzaktion von 4.000
Bäumen wurde inzwischen er-
folgreich abgeschlossen. Wei-
tere 6.000 sollen im Herbst fol-
gen. Weitere Infos dazu gibt es
auch am 5. Juni.
Der Vorstand freut sich über
eine rege Teilnahme.

KinderBibelTag der evangelischen Kita
Regenbogen und der katholischen Kita ARCHE
 Am 26. April fand ein gemeinsa-
mer, ökumenischer KiBiTa der Ki-
tas Regenbogen und ARCHE unter
dem Motto „Der gute Hirte ist
immer da“ statt.
Der Tag begann um 10 Uhr mit
einem gemeinsamen Gottesdienst
in der Wallfahrtskirche. Die Kinder
sangen und beteten zusammen mit
den Pfarrern der jeweiligen Kir-
chengemeinde Pater Francis und
Maik Sommer. Sie folgten aufmerk-
sam der Geschichte vom guten Hir-

ten und einem spannenden Pup-
penspiel. Nach dem Gottesdienst
hießen die Kinder der ARCHE die
kleinen und großen Gäste aus der
Kita Regenbogen in ihrer Einrich-
tung willkommen. Hier gab es viel
zu entdecken und es wurde zu-
sammen gespielt, gebastelt, ge-
backen, gegessen und Vieles mehr.
Es waren auch ein paar echte Scha-
fe auf dem Spielplatz der Kita zu
Besuch die eifrig von den Kindern
gestreichelt und gefüttert wurden.

Am Nachmittag ging es dann ge-
meinsam in die evangelische Kir-
che. Hier berichteten die Kinder
ihren Eltern, die herzlich zu die-
sem Gottesdienst eingeladen wa-
ren, von ihren Erlebnissen am Vor-
mittag, zeigten voller Stolz ihre
Tattoos und präsentierten das ge-
meinsam gestaltete Bild vom gu-
ten Hirten und seinen Schafen, auf
dem jedes Kind seinen Fingerab-
druck hinterlassen durfte. Zur Er-
innerung an diesen gelungenen
KinderBibelTag bekam noch jedes
Kind ein kleines Plüschschaf ge-
schenkt und die Familien konnten
gemütlich den Nachmittag mit

selbstgebackenen Waffeln, Kaffee
und Kakao im evangelischen Pfarr-
saal ausklingen lassen.
Der Erlös des Waffelverkaufes
durch die Eltern der Kitas, in Höhe
von 250 Euro kommt den Erdbe-
benopfern aus der Türkei und Syri-
en zugute.
Nach viel zu langer Coronapause
konnte mit diesem tollen Tag die
Zusammenarbeit der Teams der
evangelischen Kita Regenbogen
unter der Leitung von Daria Ziese-
mann und der katholischen Kita
Arche geleitet von Petra Wiehe
endlich wieder intensiviert werden.
Bericht: Kathrin Rodenbeck
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Parisfahrt der GE Marienheide
Unser Abenteuer „Paris“ begann
am 19. April auf dem Parkplatz
der Gesamtschule Marienheide.
Pünktlich um 7 Uhr ging es los
und wir erreichten Paris gegen 15
Uhr. Nach dem Einchecken im Ho-
tel stand am späten Nachmittag
ein Spaziergang zum Montmartre
an, wir hatten Freizeit und es war
ein schöner erster Eindruck von
Paris. Abends sind wir dann zu-
sammen während des Sonnenun-
terganges zum Eiffelturm gefah-
ren und durften auf die zweite
Etage hoch. Von dort hat man ei-
nen wunderschönen Blick auf die
Skyline von Paris. Nachdem wir
wieder unten waren, haben wir
auf den passenden Moment ge-
wartet, bis er aufleuchtete und
haben viele tolle Bilder geschos-
sen. Ein gelungener erster Tag in
Paris. Die erste Nacht im Hotel
hat jeder gut überstanden. Nach
einem leckeren Frühstück ging es
dann in Kleingruppen in den Lou-
vre. Es war eine wunderschöne
Erfahrung. Natürlich konnten wir
dort die Mona Lisa sehen, aber es
gab auch andere interessante
Gemälde und Statuen zu bestau-
nen. Wir hatten genug Zeit, um
alles genau zu betrachten. Unser
Fazit vom Louvre: Ein imposantes
und interessantes Museum. Nach
dem Louvre hatten wir Freizeit,
um noch Weiteres zu entdecken
oder Essen zu gehen. Viele sind
schon zurück in das Hotel gefah-
ren. Um 16.30 trfen wir uns alle
für die Stadtrundfahrt und durften
ganz Paris kennenlernen: die Oper,
die Galeries Lafayette, den Invali-
dendom und natürlich all die teu-
ren Geschäfte. So ging ein zwei-
ter wunderschöner Tag in Paris zu
Ende.
Am vorletzten Tag ging es für die
Q1 und die EF in das Musée Cen-
tre Pompidou, für die 9er und 10er
gab es eine Stadtrallye durch Pa-
ris, dadurch konnten wir natür-
lich Paris noch besser kennenler-
nen, da wir in bekannten Stadtei-
len von Paris unterwegs waren.
Zusätzlich haben wir natürlich
auch das ganze Metro System
kennengelernt, was nicht das
Leichteste war, aber im Endeffekt
haben wir die Rallye dann gut ge-
meistert und es war ein spannen-
der Tag, an dem wir viel kennen-
lernen durften. Mit einer kleinen
Shoppingtour und einem letzten
spaßigen Abend auf dem Zimmer
endete der Tag für uns.

Der letzte Tag bedeutete früh auf-
stehen und ein letztes Mal das
Frühstück im Hotel genießen.
Dann sind wir auf unsere Zimmer
gegangen, um unsere Koffer zu
packen und aufzuräumen. Das
haben wir alle auch rechtzeitig
geschafft. Das Wetter hat leider
nicht mehr mitgespielt und wir
sind früher losgefahren. Wir hat-
ten noch Zeit, uns Snacks für die
lange Busfahrt sowie letzte ty-
pisch französische Leckereien zu
kaufen und dann ging es auch
schon um 10.30 Uhr zurück nach
Deutschland. Wir nahmen alle viel
mit und können sagen: Paris ist
eine wunderschöne und interes-
sante Stadt.
Priya, 9b

Der Blick auf den Eiffelturm in der Dämmerung faszinierte die Marien-Der Blick auf den Eiffelturm in der Dämmerung faszinierte die Marien-Der Blick auf den Eiffelturm in der Dämmerung faszinierte die Marien-Der Blick auf den Eiffelturm in der Dämmerung faszinierte die Marien-Der Blick auf den Eiffelturm in der Dämmerung faszinierte die Marien-
heider Parisfahrer*innenheider Parisfahrer*innenheider Parisfahrer*innenheider Parisfahrer*innenheider Parisfahrer*innen

Die Parisfahrer*innen der Gesamtschule Marienheide unterhalb von Sacré-Coeur am Montmatre.Die Parisfahrer*innen der Gesamtschule Marienheide unterhalb von Sacré-Coeur am Montmatre.Die Parisfahrer*innen der Gesamtschule Marienheide unterhalb von Sacré-Coeur am Montmatre.Die Parisfahrer*innen der Gesamtschule Marienheide unterhalb von Sacré-Coeur am Montmatre.Die Parisfahrer*innen der Gesamtschule Marienheide unterhalb von Sacré-Coeur am Montmatre.
Fotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE Marienheide
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Ukrainische Klasse zu Besuch an der TH Köln
Ende März konnten die
Schüler*innen der ukraini-
schen Klasse UKR-02 der Ge-
samschule Marienheide auf
Einladung der TH Köln/Campus
Gummersbach an einem sehr
interessanten, zweitägigen
Workshop zum Thema „Fluide
Thermodynamik“ teilnehmen.
Diese durch das zdi.NRW (Zu-
kunft durch Innovation) geför-
derte Maßnahme hat die MINT-
Förderung im Fokus; das spe-
zielle Angebot galt den seit
kurzem eingerichteten ukrai-
nischen Klassen im Kreisgebiet
und so wurden wir am ersten
Tag von Prof. Dr. Denis Anders
begrüßt, der russische Wurzeln
hat, und seinem ukrainischen
Kollegen Prof. Dr. Igor V Shev-
chuk aus Kiew. Beide lehren in
der Fakultät für Informatik und
Ingenieurwissenschaften am
Institut für Allgemeinen Ma-
schinenbau der TH Köln. In den
zwei Tagen lief dann, mit mit-
täglicher Pause in der Mensa,
ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm, zum
Beispiel mit Versuchen und Be-
rechnungen am Windkanal.
Beiden Professoren gilt noch
einmal unser Dank für ihr En-
gagement und die Gestaltung
der für die Schüler*innen sehr
abwechslungsreichen Tage.

Die vorgeführten Versuche wurden staunend verfolgtDie vorgeführten Versuche wurden staunend verfolgtDie vorgeführten Versuche wurden staunend verfolgtDie vorgeführten Versuche wurden staunend verfolgtDie vorgeführten Versuche wurden staunend verfolgt

Auch komplexe Berechnungen wurden durchgeführtAuch komplexe Berechnungen wurden durchgeführtAuch komplexe Berechnungen wurden durchgeführtAuch komplexe Berechnungen wurden durchgeführtAuch komplexe Berechnungen wurden durchgeführt

Konzentriert folgten die ukrainischen Schüler*innen den Vorträgen der beiden Professoren.Konzentriert folgten die ukrainischen Schüler*innen den Vorträgen der beiden Professoren.Konzentriert folgten die ukrainischen Schüler*innen den Vorträgen der beiden Professoren.Konzentriert folgten die ukrainischen Schüler*innen den Vorträgen der beiden Professoren.Konzentriert folgten die ukrainischen Schüler*innen den Vorträgen der beiden Professoren.
Fotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE MarienheideFotos: GE Marienheide
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Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof
51643 Gummersbach  · 0 22 61 / 6 40 66
optik-akustik-koehler.de

SO KLEIN IST
BESSERHÖREN.
Erleben Sie jetzt selbst, wie 
leistungsstark Hörsysteme 
Ihr „verstehen“ optimieren.

Jetzt zum
kostenlosen

Probehören!

Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
18.15 Uhr - Beliebter Märchen-
abend in der Kirche in Hülsen-
busch
Albertus Fabulator und Roswitha
Harms erzählen Märchen, Lore-
na Wolfewicz musiziert auf der
Harfe.
Anschließend Beisammensein
nebenan in der Dorfkneipe.
Einritt frei, Spenden willkommen.
Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl und Kirchenchor in Kott-
hausen, anschließend Kirchenkaf-
fee
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
10.15 Uhr - Gemeinsamer Got-
tesdienst mit unserer Nachbar-
gemeinde in der Ev. Kirche Mari-
enheide-Müllenbach, Kirchstra-
ße. Anschließend gemeinsames
Grillen.
Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
15 Uhr - Kneipencafè in der Gast-

stätte Jäger in Hülsenbusch.
Für alle, die gerne andere Men-
schen treffen.
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10 Uhr - Feierlicher Konfirmati-
onsgottesdienst in Kotthausen
mit dem Feiert-Jesus-Chor
Dienstag, Wort und Musik zur
Marktzeit ist nun in der Sommer-
pause.
Wiederbeginn: 8. August, 11.30 Uhr.
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
8 Uhr - Kontemplation am Mor-

gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch,
anschließend After-Church-Club
in der Dorfkneipe
VorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigung
Das nächste Tauf-Fest auf der
Wiese in Hülsenbusch findet am
Sonntag, 20. August, um 11 Uhr
statt.
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
28. Mai28. Mai28. Mai28. Mai28. Mai
10.15 Uhr - (Pfingstsonntag)
Gottesdienst in der Kirche in
Müllenbach
29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
10.15 Uhr - (Pfingstmontag)
Gottesdienst in der Kirche in
Müllenbach in Kooperation mit

der Ev. KGM Hülsenbusch-Kott-
hausen, anschließend Eröffnung
und Tag der offenen Tür des „Al-
ten Pfarrhaus Müllenbach“
4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni
10.5 Uhr - Gottesdienst im Fami-
lienzentrum am Rodt mit an-
schließendem Sommerfest
11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni

10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Ansin-
gen für alle ab 9.15 Uhr
GebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeiten
31. Mai31. Mai31. Mai31. Mai31. Mai
19.30 Uhr - Allianz-Gebetsabend
in der Kirche in Marienheide
7. Juni7. Juni7. Juni7. Juni7. Juni
19 Uhr - in der Kirche in Marien-
heide
TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine
An folgenden Terminen haben Sie
noch die Möglichkeit getauft zu
werden oder ihr Kind taufen zu
lassen:
26.08. 15 Uhr Open-Air-Tauffest
im Familienzentrum Rodt
24.09. 10.15 Uhr im Gottesdienst
in der Kirche in Marienheide
15.10. 15 Tauf-Gottesdienst in der

Kirche in Müllenbach
Bei Interesse melden Sie sich
möglichst per E-Mail bei Pfr.Maik
Sommer unter
Maik.Sommer@ekir.de oder tele-
fonisch unter 02264/6200 oder in
unserem Gemeindebüro.
NeueröffnungNeueröffnungNeueröffnungNeueröffnungNeueröffnung
„Altes Pfarrhaus Müllenbach“ wird
zum „Haus der Begegnung“
Wir laden herzlich ein, am Pfingst-
montag, 29. Mai.
Wir feiern Gottesdienst um 10.15 Uhr
gemeinsam mit der Ev. Kirchenge-
meinde Hülsenbusch-Kotthausen in
der Kirche Müllenbach, anschließend
von 12 bis 17 Uhr Eröffnung und Tag
der offenen Tür. Es gibt Leckereien
vom Grill Getränke, Kaffee und Ku-
chen und eine Hüpfburg für Kinder.
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastoratstra-
ße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum, Her-
mannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
in der Wallfahrtskirche. Samstags
ist der Rosenkranz um 17.30 Uhr
in der Montfortkirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17 Uhr
in der Montfortkirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
rosrosrosrosros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 / F
ax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszeiten
entgegennehmen können. Telefo-
nisch ist das Pfarrbüro nur noch
innerhalb der Öffnungszeiten er-
reichbar. In dringenden Notfällen
rufen Sie bitte die Telefon Nr.
 0171-8139097 an. Vielen Dank für

Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushausbüchereiromäushausbüchereiromäushausbüchereiromäushausbüchereiromäushausbücherei
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - Hintereingang
PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr Ver-
kauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr nur Wa-
renannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr Verkauf
und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an Ge-
org Lichtinghagen Tel.: 02264/6197
Während des Maimonates sind Sie
recht herzlich eingeladen zu den
Maiandachten, jeweils montags
um 19 Uhr in der Wallfahrtskirche
und freitags in den Außendörfern
unserer Pfarrgemeinde.
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Maiandacht um 19 Uhr in Gimbo-
rn.
Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Feierlicher Abschluss des Maimo-
nats um 19 Uhr in der Wallfahrts-
kirche.
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Kolping - Diözesanversammlung in

Düsseldorf-Gerresheim.
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Stadionlauf Köln vor dem RheinE-
nergieStadion. Nähere Informati-
onen und Anmeldung unter
www.kirche-laeuft.de. Anmeldech-
luss bis 26. Mai.
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Wegen der Vorabendmessen zu
Fronleichnam fällt die Frauenmes-
se um 8.30 aus. Daher fällt auch in
diesem Monat das Frühstück der
Frauen im Borromäushaus aus.
Abendmessen sind um 16.30 Uhr
in Nochen und um 18 Uhr in Mari-
enheide.
Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Fronleichnamsprozession um 10
Uhr hl. Messe im Schlosspark Gim-
born. Anschließend Prozession u.
Fest der Begegnung. Bei Regen:
10 - St. Johann Baptist-Kirche, Gim-
born. Um 8.30 Uhr und um 10.30
Uhr ist keine heilige Messe in Ma-
rienheide.
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Abschlussgottesdienst der Vor-
schulkinder der Kita „Arche“ um
16.30 Uhr.
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
PGR-Sitzung um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim.
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Kolping - Kolpingmesse um
10.30 Uhr in der Montfortkirche,
anschließend Bezirksversammlung

im Pfarrheim.
Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Abschlussgottesdienst der Heier
Grundschule um 8.10 Uhr in Mari-
enheide.
Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Abschlussgottesdienst der Grund-
schule Müllenbach um 8.15 Uhr ev.
Kirche Müllenbach.
Samstag, 24. Juni und Sonntag,Samstag, 24. Juni und Sonntag,Samstag, 24. Juni und Sonntag,Samstag, 24. Juni und Sonntag,Samstag, 24. Juni und Sonntag,
25. Juni25. Juni25. Juni25. Juni25. Juni
Schützenfest Gimborn - Wie jedes
Jahr will die Schützenbruderschaft
ihr Schützenfest zum Fest Johan-
nes des Täufers, des Schutzpat-
rons der Kirche in Gimborn, feiern.
Dazu ist die ganze Pfarrgemeinde
recht herzlich eingeladen. Der Feld-
gottesdienst mit Kranzniederle-
gung ist am Samstag, um 11 Uhr
oberhalb des Friedhofs in Gimbo-
rn. Im Mittelpunkt steht weiterhin
der festliche Gottesdienst am
Sonntagmorgen um 8.15 Uhr und
die Flurprozession rund um das
Schloss. Die Krönung findet um
18.30 Uhr am Sonntag im Schloss-
park statt.
Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Herzlich möchten wir einladen zur
Lichterprozession um 22 Uhr auf dem
„Heier Platz“. Von da aus gehen wir
gemeinsam zur Wallfahrtskirche.
Herzlich laden wir zur Mitfeier der
Oktav vom 29. Juni bis 9. Juli.

Ferienspaß
Auch in diesem Jahr finden wieder
viele Angebote für Kinder und Ju-
gendliche statt.
Im Rahmen des Ferienspaß 2023
haben die Akteure aus den neun
Kommunen im Zuständigkeitsbe-
reich des Kreisjugendamtes eine
bunte Palette an Ausflügen und
Aktionen zusammengestellt.

Kinder und Jugendliche, die Lust
auf Tagesausflüge ins Phantasia-
land, Tanzkurse, Minigolf spie-
len, Klettern, Zeltlager und an-
dere tolle Angebote haben, kön-
nen sich ab dem 31. Mai anmel-
den. Der Ferienspaß aller neun
Kommunen ist unter www.obk.de/
ferienspass, dem Online-Anmel-

deportal des Oberbergischen
Kreises, zu finden. Durch einfa-
che Klicks können die verschie-
denen Angebote ausgewählt wer-
den.
Es ist den Verantwortlichen ein
großes Anliegen, dass alle Ange-
bote möglichst barrierefrei von
jedem interessierten Kind oder

Jugendlichen genutzt werden
können. Bei einem besonderen
Unterstützungsbedarf wenden
Sie sich bitte an die kommuna-
len Ferienspaßansprechpersonen
und/ oder die Servicestelle für
außerschulische Inklusion (Serv
In) unter 02266 4640160 oder
kontakt@serv-in.de.

Gemeinsam für Artenschutz und biologische Vielfalt
Zehn Jahre Umweltnetzwerk Biologische Stationen und Wupperverband
Gemeinsam Artenschutz und Ar-
tenvielfalt im Wuppergebiet för-
dern. Mit diesem Ziel haben sich
fünf Biologische Stationen im
Wuppergebiet und der Wupper-
verband vor zehn Jahren zu einem

Umweltnetzwerk zusammenge-
schlossen: die NABU-Naturschutz-
station Leverkusen-Köln, die Bio-
logische Station im Ennepe-Ruhr
Kreis und die Biologischen Stati-
onen Mittlere Wupper, Oberberg

und Rhein-Berg.
2018 trat das Naturschutzzentrum
Märkischer Kreis dem Netzwerk
bei. 2019 wurde die Arbeit des
Umweltnetzwerks als Projekt der
UN-Dekade Biologische Vielfalt

ausgezeichnet.
Die Partner vernetzen ihr Wissen,
setzen gemeinsam Artenschutz-
und Biotopmaßnahmen auf Flä-
chen des Wupperverbandes um,
unterstützen den Verband mit Rat
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und Tat rund um Artenschutz und
biologische Vielfalt und bieten
Umweltbildung für seine Beleg-
schaft an.
Viele praktische Projekte konn-
ten bereits umgesetzt und somit
Lebensräume für die heimische
Tier- und Pflanzenwelt verbessert
werden. Beispiele sind Nisthilfen
und Insektenhotels auf Anlagen-
standorten des Verbandes, Som-
merquartiere für Fledermäuse,
Biotop- und Pflegemaßnahmen,
zum Beispiel an der Wupper-Tal-
sperre, und vieles mehr
Zum 10-jährigen Jubiläum haben
die Kooperationspartner ein Pro-
gramm mit 10 Exkursionen und
Wanderungen vorbereitet. Bei den
Veranstaltungen können die Teil-
nehmer Lebensräume im Wupper-
gebiet, zum Beispiel an Bächen
und Talsperren, mit ihrer Arten-
vielfalt entdecken.
Das Veranstaltungsprogramm ist
unter www.wupperverband.de zu
finden. Für alle Veranstaltungen
ist eine Anmeldung bei der jewei-
ligen Biologischen Station erfor-
derlich, die Teilnahme ist kosten-
frei.
2.2.2.2.2. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Flor Flor Flor Flor Flora und Fa und Fa und Fa und Fa und Fauna im auna im auna im auna im auna im TTTTTalalalalal
der Rönsahlder Rönsahlder Rönsahlder Rönsahlder Rönsahl
Das Veranstaltungsprogramm
startet am 2. Juni um 19 Uhr mit

einer Exkursion des Naturschutz-
zentrums Märkischer Kreis ins Tal
der Rönsahl in Kierspe.
Artenreiche Grünlandflächen ste-
hen im ersten Teil der Exkursion
im Mittelpunkt. Um diese Zeit blü-
hen die Wiesen in voller Pracht.
Im zweiten Teil geht um die Rön-

sahl, ein Gewässer, das von zahl-
reichen Krebsen besiedelt wird.
Durch Auslegen von Reusen am
Vorabend können die Tiere aus
dem Wasser geholt und aus nächs-
ter Nähe beobachtet werden.
Alle Infos zur Veranstaltung sind
unter naturschutzzentrum-mk.de/

veranstaltungen/jahresprogramm
zu finden.
Die Veranstaltung richtet sich an
neugierige Menschen ab sechs
Jahren. Vorherige Anmeldung ist
erforderlich unter 02351/4324240
oder per E-Mail an
info@naturschutzzentrum-mk.de.

Foto: WupperverbandFoto: WupperverbandFoto: WupperverbandFoto: WupperverbandFoto: Wupperverband

Energieeffiziente Wohngebäude
Online-Vortragsreihe des Bergischen Energiekompetenzzentrums :metabolon, des
kommunalen Klimaschutzes und der Verbraucherzentrale NRW

Steigende Energiekosten, lukra-
tive Fördermöglichkeiten, aber
auch die Gedanken der Nachhal-
tigkeit und des Umweltbewusst-
seins motivieren
Hauseigentümer*innen mehr und
mehr dazu, sich über energieeffi-
zientes Bauen und Sanieren so-
wie umweltbewusstes Moderni-
sieren zu informieren.
„Das Bergische Energiekompe-
tenzzentrum ist seit über zehn Jah-
ren die regionale und überregio-
nale Plattform für die wichtigen
Aktivitäten in den Bereichen Kli-
ma- und Ressourcenschutz und
lädt aus diesem Grund gemein-
sam mit der Verbraucherzentrale
NRW, dem Holzcluster- und Bio-
energiemanagement Bergisches
Land, dem EU-Projekt ZENAPA und
dem kommunalen Klimaschutz-
management des Oberbergischen
Kreises und des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises erneut zu einer
kostenlosen Online-Vortragsreihe

ein“, berichtet Annette Göddertz,
Geschäftsführung des Bergischen
Energiekompetenzzentrums.
Vom 23. Mai bis zum 13. Juni kön-
nen sich interessierte
Bürger*innen an den fünf folgen-
den Terminen jeweils um 18 Uhr
für gute eineinhalb Stunden online
zu verschiedenen Themen des en-
ergieeffizienten Bauens, Sanierens
und Wohnens informieren - und
das kostenfrei. Moderiert werden
die Vortragsreihen von je einem
Klimaschutzmanager aus der Re-
gion, der zu Beginn einen Kurz-
überblick über anstehende Veran-
staltungen und allgemeine Infor-
mationen gibt. Bei der Veranstal-
tungsreihe werden verschiedene
Themen im Rahmen von Fachvor-
trägen von Herrn Dipl.-Ing. Her-
mann-Josef Schäfer, Referent und
Energieberater für die Verbraucher-
zentrale NRW, umfassend erläu-
tert und anschließende Fragen di-
rekt beantwortet. Je nach Interes-

se und Bedarf können sich
Bürger*innen zu allen Terminen,
aber auch zu einzelnen Vortrags-
themen, digital einwählen. Auf-
grund der begrenzten Plätze ist
eine Anmeldung erforderlich.
Folgende Themen erwarten Sie im
Laufe der nächsten Wochen:
Dienstag, 30. Mai,Dienstag, 30. Mai,Dienstag, 30. Mai,Dienstag, 30. Mai,Dienstag, 30. Mai,
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
FördermitteldschungelFördermitteldschungelFördermitteldschungelFördermitteldschungelFördermitteldschungel
• Bundesförderung für effiziente

Gebäude (BEG)
• Zuschüsse für Einzelmaßnah-

men
Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
Energetische Gebäudesanierung:Energetische Gebäudesanierung:Energetische Gebäudesanierung:Energetische Gebäudesanierung:Energetische Gebäudesanierung:
So geht Dämmung,So geht Dämmung,So geht Dämmung,So geht Dämmung,So geht Dämmung,
Fenstertausch & Co.Fenstertausch & Co.Fenstertausch & Co.Fenstertausch & Co.Fenstertausch & Co.
• Nachträgliche Wärmedäm-

mung
• Dämmstoffe
• Dämmung der obersten Ge-

schossdecke
• Förderung

Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
Energiesparen im Energiesparen im Energiesparen im Energiesparen im Energiesparen im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
• Tipps zum Heizenergie sparen
• Tipps zum Strom sparen
Dienstag, 13. Juni,Dienstag, 13. Juni,Dienstag, 13. Juni,Dienstag, 13. Juni,Dienstag, 13. Juni,
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
Das klimarobuste HausDas klimarobuste HausDas klimarobuste HausDas klimarobuste HausDas klimarobuste Haus
• Schutz vor Starkregen
• So schützen Sie Ihr Haus vor

Überhitzung
Die Online-Vortragsreihe findet per
Zoom statt. Bitte melden Sie unter
veranstaltung@metabolon.de für
die Vortragsreihe an. Die Anmel-
dung erfolgt einmalig, auf Wunsch
für mehrere Termine oder auch für
die gesamte Vortragsreihe. Den
Zugangslink senden wir Ihnen
rechtzeitig vor der 1. Veranstal-
tung zu.
Trägerverein Bergisches Energie-
kompetenzzentrum e.V.
E-Mail: bekz@metabolon.de
www.bergisches-
energiekompetenzzentrum.de
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565
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Mit Oma und Opa unter einem Dach
Mehrgenerationenhäuser aus Holz sind ein zukunftssicheres Zuhause für die ganze Familie

Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.
Foto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHaus

Das Mehrgenerationenwohnen
unter einem Dach kehrt zurück:
Nach Jahrzehnten mit immer
mehr Singlewohnungen, zuneh-
mender Urbanisierung und Indi-
vidualisierung planen wieder
mehr private Bauherren ein Ei-
genheim am Stadtrand oder im
Grünen als generationenüber-
greifende Lösung. „Ob als Dop-
pelhaus, Einfamilienhaus mit bar-
rierefreier Einliegerwohnung
oder als WG mit gemeinsamer
Küche - es gibt mehrere bewähr-
te Konzepte für das Mehrgene-
rationenwohnen, die von Fertig-
haus-Bauherren individuell ge-
plant und zukunftssicher reali-
siert werden“, sagt Fabian Tews,
Pressesprecher des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau
(BDF).
Früher war es normal, dass meh-
rere Generationen in einem Haus
lebten, um sich dort gegenseitig
zu unterstützen, um aufeinander
Acht zu geben und gemeinsam
die ganze Familie zu versorgen.
Diese Normalität kehrt jetzt
immer öfter zurück: Eltern, Kin-
der und Großeltern wohnen un-
ter einem Dach. Dann ist immer
jemand für die Kinder da, auch
wenn die Eltern arbeiten sind.
Die Großeltern können bei allem
unterstützt werden, was mit zu-
nehmendem Alter schwerer fällt.
Haus- und Gartenarbeit werden
bestenfalls aufgeteilt. Gleiches
gilt für die Abwicklung des Bau-
vorhabens.

Fertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auch
für das Mehrgenerationenwoh-für das Mehrgenerationenwoh-für das Mehrgenerationenwoh-für das Mehrgenerationenwoh-für das Mehrgenerationenwoh-
nennennennennen
In vielen Regionen Deutschlands
sind Baugrundstücke aufgrund
großer Nachfrage und teils man-
gelhafter Baulandausweisung
schwer zu finden. Hinzu kommt,
dass Baugrund ebenso wie Bau-
en insgesamt in den letzten Jah-
ren teurer geworden ist. Grün-
de dafür sind etwa steigende
baurechtliche und klimapoliti-
sche Anforderungen sowie Roh-
stoff- und Energiepreise oder
auch gestörte Lieferketten und
mangelnde Fachkräfte. „Den-
noch werden seit Jahren immer
mehr Fertighäuser gebaut, weil
die Hersteller die Rahmenbedin-
gungen gut im Griff haben und
ihren Bauherren individuell pas-
sende, planungssichere Lösun-
gen anbieten können“, erklärt
Tews.
Ein Mehrgenerationenhaus sei
so eine Lösung für ein zukunfts-
sicheres Eigenheim, dessen Bau-

und Grundstückskosten auf
mehreren Schultern verteilt wer-
den können. Mitunter braucht
es hierfür nicht einmal ein neues
Baugrundstück und damit auch
keinen ganz neuen Lebensmit-
telpunkt. Etwa wenn ein stark
sanierungsbedürftiger, bereits in
Familienbesitz befindlicher Alt-
bau durch ein bedarfsgerechtes
Mehrgenerationenhaus in nach-
haltiger Holz-Fertigbauweise er-
setzt wird. Auch Um- und An-
bauten mit Fertigbauteilen oder
ganzen Wohnmodulen aus Holz
können je nach Bestandsgebäu-
de Sinn machen, um ein Einfa-
milienhaus zu erweitern, das für
die Großeltern zu groß gewor-
den, aber für drei Generationen
noch nicht groß genug ist. „Wich-
tig beim Mehrgenerationenwoh-
nen ist auch, dass sich alle Par-
teien mal zurückziehen und ge-
mütlich für sich sein können.
Daher geht es nicht ohne indivi-
duelle Hausplanung, in die jede
und jeder zukünftige Bewohner
- von Oma und Opa bis zum
Kleinkind und dem Haustier -
einbezogen sein sollte“, so Tews.

So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-
nunnunnunnunnungssicher und generationenge-gssicher und generationenge-gssicher und generationenge-gssicher und generationenge-gssicher und generationenge-
rechtrechtrechtrechtrecht
Neben den individuellen Anforderun-
gen der Baufamilie sind bei der Pla-
nung eines Mehrgenerationenhau-
ses mit gut und gerne 300 bis 500
Quadratmetern Wohnfläche auch
etwaige Vorgaben auf dem Bau-
grundstück zu berücksichtigen. Kri-
terien eines Bebauungsplans kön-
nen beispielsweise die maximale
Anzahl der Vollgeschosse, die Grund-
flächenzahl und die Geschossflä-
chenzahl sein. Beim Holz-Fertigbau
achtet der Haushersteller mit dar-
auf, dass diese und alle weiteren
Vorgaben eingehalten werden. Wei-
tere Vorteile eines Mehrgeneratio-
nen-Fertighauses sind die auf
Wunsch schlüsselfertige Bauausfüh-
rung und vor allem die hohe Ener-
gieeffizienz der industriell vorgefer-
tigten Häuser. In Kombination mit
besonders sparsamer Haus- und
Heiztechnik verursachen sie nicht nur
niedrige Energiekosten, sondern
auch wenig bis keine CO2-Emissio-
nen im Betrieb, wodurch sie sehr
klimafreundlich und generationen-
gerecht sind. BDF/FT
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Küchenspülen - kleine Materialkunde
Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchen-
spüle steht an. „Keine einfache
Entscheidung“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle, „denn
jeder Spülenwerkstoff weist sei-
ne ganz besonderen Vorzüge und
Qualitäten auf.“ Die kleine AMK-
Materialkunde informiert über
die wichtigsten Eigenschaften
beliebter Klassiker wie Spülen
aus Edelstahl, Feinsteinzeug (Ke-
ramik) und innovativen Quarzver-
bundwerkstoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosions-
beständig, hygienisch, resistent
gegenüber thermischen Wech-
selbeanspruchungen wie großer
Hitze und Kälte. Edelstahl ist le-
bensmittelecht, säure- sowie
laugenbeständig und seine po-
lierte Oberfläche lässt sich leicht
reinigen. Edelstahlspülen mit
besonderen, extrem widerstands-
fähigen Oberflächen sind zudem
resistent gegenüber Kratzern
und Fingerabdrücken. Hinzu
kommt: Edelstahl wirkt farbneu-
tral und fügt sich dadurch in je-
des Küchendesign und -umfeld
ein. Premium-Spülen begeistern
mit einer Top-sowie absoluten
Präzisionsverarbeitung, einem
feinen Silberglanz und einem
modern-minimalistischen De-
sign. Das lässt sie so zeitlos ele-
gant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisatori-
schen Kulturtechniken gehört die

Raumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einer
ausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort im
Kompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent am
Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)

Herstellung von Keramik, wie die
vielen und auch hoch künstlerisch
gestalteten Artefakte vergange-
ner Kulturen belegen. Das mo-
derne Pendant ist ebenfalls ein
Kunstwerk und erfordert große
Expertise: die Herstellung von
Spülen aus Feinsteinzeug. Der
gesamte Herstellungsprozess,
insbesondere das Sintern (Brenn-
prozess), ist sehr anspruchsvoll.
Ein breites Farbspektrum sowie
edel glänzende und stylish-mat-
te Oberflächen ermöglichen viel-
fältige Designabstufungen -
beispielsweise ganz Ton in Ton,
differenziert und fein abgestuft
oder auffällig kontrastierend mit
dem Küchenumfeld. Keramische
Oberflächen sind beliebte Hand-
schmeichler, zudem sehr pflege-
leicht. Bei stark kalkhaltigem
Wasser empfehlen sich Marken-
Produkte mit Spezialversiegelun-
gen: nicht nur gegen das Anhaf-
ten unschöner, weißgrauer Kalk-
ablagerungen, sondern auch von
Schmutzpartikeln. Große Hitze
und Kälte - das macht Keramik
nichts aus. Die widerstandsfähi-
gen Spülen halten auch starken
Temperaturwechseln mühelos
stand. Ebenso Kratzern und Fle-
cken. Keramikspülen sind zudem
stoß- und schlagfest, lebensmit-
telecht und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker ne-
ben hochwertigen Marken- und
Design-Modellen in Edelstahl oder
Keramik sind Granit-Spülen aus
Quarzkomposit. Der innovative
Verbundwerkstoff zeichnet sich
durch einen sehr hohen Anteil (80
Prozent) an natürlichem Quarz-

sand aus, dem härtesten Bestand-
teil von Granit. Im Gegensatz zu
kühlem Granitgestein fühlen sich
die glatten Oberflächen dieser
eleganten Spülen angenehm tem-
periert an. Gleichzeitig sind sie
extrem hart und daher sehr stra-
pazierfähig und kratzfest. Granit-
spülen sind farb- und UV-bestän-
dig, bruchfest, unempfindlich ge-
genüber Kälte, Hitze und küchen-
üblichen Säuren sowie reinigungs-
freundlich. Wird auf besondere
Hygiene Wert gelegt, dann kommt

eine Spüle mit zusätzlicher anti-
bakterieller Oberflächenverede-
lung infrage. Aufgrund des großen
Angebots an attraktiven bis hin
zu außergewöhnlichen Farbstel-
lungen findet sich für jedes Kü-
chendesign das passende Modell.
Und wer eine besonders nachhal-
tige Granitspüle sucht, der wird
auch in dieser Disziplin fündig: z.
B. eine Spülenmaterialität, die zu
99 Prozent aus natürlichen, nach-
wachsenden oder recycelten Roh-
stoffen besteht und nach einem
langen Lebenszyklus wieder in ei-
nen geschlossen Recycling-Kreis-
lauf zurückgeführt werden kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigen-
schaften überzeugen moderne
Spülen insbesondere auch auf-
grund ihrer hohen Funktionali-
tät. Hinzu kommen ein außerge-
wöhnliches Design und eine sehr
angenehme Haptik. Ob es nun
eine formschöne Edelstahl-, Ke-
ramik- oder Granitspüle wird,
seine finale Kaufentscheidung
sollte man am besten in einem
Küchenstudio oder in einem Mö-
belhaus treffen“, empfiehlt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle.
(AMK)
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Holz-Fertighäuser können
auch regionaltypisches Design
Kein Fertighaus gleicht dem ande-
ren, denn jedes einzelne wird nach
den Wünschen der Baufamilie ge-
plant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten dabei
sind unzählbar: von der Architektur
über den Grundriss bis hin zur Aus-
stattung wird alles individuell ausge-
sucht und entworfen. „Meist werden
Musterhäuser der Hersteller oder
gerne auch das Ferienhaus aus dem
letzten Traumurlaub am Meer oder in
den Bergen als Ideengeber für die
Hausplanung herangezogen“, weiß
Fabian Tews, Pressesprecher des Bun-
desverbandes Deutscher Fertigbau
(BDF). „So werten Schwedenhäuser,
Friesenhäuser, Alpenhäuser oder auch
mediterrane Villen in Holz-Fertigbau-
weise in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassade
aus Holz bis hin zu weißen Sprossen-
fenstern und einer urgemütlichen In-
nenausstattung lässt sich das klassi-
sche Schwedenhaus heute in moder-
ner und nachhaltiger Holz-Fertigbau-
weise mit hochgedämmten Wänden
und effizienter Haustechnik nachbau-
en - und zwar überall in Deutschland,
wo es der Bebauungsplan zulässt.
Gleiches gilt für Friesenhäuser mit
Klinkerfassade und drittem Giebel,
für Alpenhäuser mit flach geneigtem
Satteldach, weiten Dachüberständen
und Echtholz-Klappläden an den Fens-
tern sowie für Fertighaus-Villen nach
mediterranem oder gründerzeitlichem
Vorbild oder auch im Bauhausstil. „Frü-
her wurde Fertighäusern nachgesagt,
weniger Gestaltungsspielraum zu bie-
ten. Heute sind es gerade Holz-Fer-
tighäuser, die mit ihrer Individualität
und Exklusivität in Neubaugebieten
oder auch in nachverdichteten Stra-

ßen und Vierteln optisch sowie tech-
nisch herausstechen“, so Tews.
Wer es dabei besonders extravagant
mag oder zuhause einfach genauso
gemütlich wohnen möchte wie im letz-
ten Traumurlaub, kann entweder auf
die Erfahrung der Haushersteller mit
regionaltypischer Architektur und Aus-
stattung zurückgreifen oder auch ganz
eigene Wünsche in die Hausplanung
einbringen. „Die Planung beginnt ent-
weder mit einem vorhandenen Haus-
entwurf oder aber mit dem ersten
Strich auf einem weißen Blatt Pa-
pier“, sagt der Sprecher des Bran-
chenverbandes BDF, dem rund 50 füh-
rende Fertighaushersteller angehö-
ren.
Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag gegeben.
Das heißt, die Baufamilie hat im
Planungsprozess umso mehr Bau-
und Ausstattungsentscheidungen zu
treffen. Dafür erhält sie schon weit
vor Baubeginn ein detailliertes Bild
von ihrem individuellen Traumhaus,
von außen und auch von innen. Die
gesamte Arbeit übernimmt bei ei-
ner schlüsselfertigen Bauausfüh-
rung der Haushersteller, die Baufa-
milie braucht nach der Bauabnah-
me nur noch einzuziehen. Das heißt,
sie hat während der Bauphase alle
Freiheiten, ihren Alltag wie gewohnt
fortzuführen und zudem genügend
Freizeit, den Umzug vorzubereiten.
„Mit einem schlüsselfertigen Fer-
tighaus kommt weniger Stress auf -
und ist der Umzug erst einmal ge-
meistert, lässt es sich in einem re-
gionaltypisch inspirierten Holz-Fer-
tighaus mindestens so gemütlich
wohnen wie im Urlaub in Schweden
oder am Mittelmeer“, ist Tews über-
zeugt. (BDF/FT)

Wohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-Fertighaus
sicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippert
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Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp),
02261/65414

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide,
02264/8345

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/98450

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth,
02267/880770

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt,
02261/41063

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag),
02261 950510

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt,
02261/41559

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp),
02261/65414

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide,
02264/8345

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach,
02261/27300

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt,
02261/42323

(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-

tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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